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Verkehrs- und Kriminalitätslage

 

Auseinandersetzung mit Flaschen und Steinen in Buckau

Am Freitag, 09.09.2022, kam es gegen 13:00 Uhr zu einer Auseinandersetzung im Umfeld eines Einkaufsmarktes in der
Schönebecker Straße.

Hierbei soll eine Gruppe Jugendlicher mit zwei Personen in Streit geraten sein. Infolge des Streits bewarfen sich beide
Konfliktparteien gegenseitig mit Glasflaschen und Steinen. Noch vor Eintreffen der Polizeibeamten entfernten sich beide
Lager.

Nach ersten Erkenntnissen wurden die beteiligten Personen nicht verletzt. Ein zunächst unbeteiligter Passant, welcher
schlichtend einschreiten wollten, wurde jedoch durch einen Gegenstand am Kopf getroffen und leicht verletzt. Im Zuge
sofort eingeleiteter Fahndungsmaßnahmen konnten fünf Jugendliche angetroffen werden, welche in Tatzusammenhang
stehen könnten.

Hinweise zur Auseinandersetzung nimmt das Polizeirevier Magdeburg persönlich, telefonisch (0391 / 5463295) oder
elektronisch (https://polizei.sachsen-anhalt.de/das-sind-wir/polizei-interaktiv/e-revier/) entgegen.

 

Einbruch in Einfamilienhaus

Im Tatzeitraum von 01.09.2022 bis 09.09.2022 kam es zum Einbruch in ein Einfamilienhaus in der Rückertstraße. Bislang
unbekannte Täter nutzten die Abwesenheit der Bewohner und drangen gewaltsam in das Wohnhaus ein. Durch Kriminalisten
konnten am Tatort Spuren gesichert werden, welche derzeit im Rahmen eines Ermittlungsverfahrens ausgewertet werden.

Anwohner oder Zeugen, welche verdächtige Personen oder Fahrzeuge im Umfeld der Rückerstraße wahrgenommen haben,
werden gebeten sich an das Polizeirevier Magdeburg zu wenden.

https://polizei.sachsen-anhalt.de/das-sind-wir/polizei-interaktiv/e-revier/


 

Raub am Ulrichplatz

Am Freitagabend, gegen 21:10 Uhr, kam es am Ulrichplatz zu Streitigkeiten zwischen einer 18-jährigen und einer 21-jährigen
Magdeburgerin.

In dessen Verlauf wurde die 18-Jährige gegenüber der 21-Jährigen körperlich übergriffig und raubte mitgeführte
Elektronikartikel. Die 18-Jährige flüchtete zunächst vom Tatort. Die 21-Jährige musste aufgrund ihrer Verletzungen in ein
Krankenhaus verbracht werden, konnte dieses zwischenzeitlich aber wieder verlassen.

Im Zuge intensiver Ermittlungen konnte die 18-jährige Täterin am Olvenstedter Platz festgenommen werden. Bei der
anschließenden Einlieferung in das Polizeigewahrsam setzte sich die 18-Jährige auch gegen Polizeibeamte zur Wehr, schlug
und trat um sich. Durch das Amtsgericht Magdeburg wurde am 10.09.2022 letztendlich die Untersuchungshaft gegen die
Täterin angeordnet. Im Anschluss erfolgte die Einlieferung in eine Haftanstalt.

 

E-Scooter-Fahrerin „schlängelt“ durch die Innenstadt

Am 10.09.2022, gegen 01:00 Uhr, fiel Beamten des Polizeireviers Magdeburg eine junge Dame auf, welche den Breiter Weg
in „Schlangenlinien“ auf einem E-Scooter befuhr. Schnell wurde klar, warum das Fahrzeug nicht ordnungsgemäß geführt
werden konnte. In der Hand hielt die 22-Jährige noch eine Schnapsflasche. Ein Atemalkoholtest reagierte positiv mit 1,92
Promille. Daraufhin wurde der 22-Jährigen eine Blutprobe entnommen. Sie muss sich nun in einem Ermittlungsverfahren
bezüglich Trunkenheit im Straßenverkehr verantworten.
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